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Wo Links nicht recht hat(te)

Entgegen linker Doktrin:
Es gibt Vererbung. Materiell, genetischer 
Code
Es gibt Erbschädigung (Mutationen) un
gerichtet, über 99% schädlich
Es gibt keine Vererbung erworbener 
Eigenschaften
Selektion (Natürliche Auslese) sorgt für 
Leistungsfähigkeit des Erbgutes
Auch psychische Funktionen werden 
durch die Anlage der Gehimstruktur und 
Physiologie weitgehend vererbt
Jede Diktatur (auch linke) ist schädlich
Das Erfolgsrezept des „Westens“ sind 
nicht linke Wahlsiege, sondern der peri
odische Wechsel von Regierung und 
Opposition.
Links ist keine Sicherung gegen Korrupti
on, Bonzenwirtschaft, Mißwirtschaft
Behauptungen werden nicht automatisch 
zu Wahrheiten, wenn sie als Antifaschis
mus etikettiert werden.
Die Praxis von Nationalsozialismus und 
Stalinismus führte zu gleichartigen Ver
fehlungen.
Konsequent hinsichtlich beabsichtigter 
Weltrevolution bereitete Stalin den 
militärischen Angriff auf Mittel- und 
Westeuropa vor.
Beseitigung des Privatbesitzes an Produk
tionsmitteln führt zu wirtschaftlichem 
Zusammenbruch.
Die Leistungsfähigkeit der Menschen ist 
konstitutionell verschieden
Gleichbehandlung von Ungleichen ist 
ungerecht.

Wo Links recht hat:

Dialektik ist ein wichtiger Aspekt der 
Realität
Klassenkampf ist Realität 
Kriege werden zumeist aus Gewinnab
sichten angezettelt 
Wohlstand verpflichtet 
Ohne Umverteilung kein Sozialstaat 
Macht verlangt Kontrolle 
Gewinn ist noch kein Wert 
Kritik ist notwendig 
Menschenwürde hat Vorrang 
Nur Information und Erziehung kann 
etwas verbessern

Vgl.: Sir Karl Popper, Die offene 
Gesellschaft

Fortsetzung von Seite 11
Popper bezieht sich auf Verhaltensfor
schung: die Bedeutung der Motivation für 
Evolution wird hervorgehoben. Die Popu
lationsgenetik sieht diese Beziehungen 
aber wesentlich komplexer, die Rolle der 
Einzelmutation hat hinsichtlich der Evolu
tion nicht mehr die Bedeutung wie vor 50 
Jahren. Richtig ist die Feststellung der 
Bedeutung der Versuchs - Irrtummethode 
sowohl im biologischen, als auch im gei
stigen Bereich. Die Selektionstheorie ent
spricht der der Falsifizierung in seiner 
Wissenschaftstheorie. Dennoch ist Popper 
Erkenntnisoptimist: wir nähern uns der 
Realität mit unseren Modellen immer 
weiter an. GP
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